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Protokoll der Bezirksversammlung 
des Schachbezirks Mittelbaden e. V. 

vom 21.07.2010 in Gernsbach

TOP 1: Begrüßung und Feststellung des Stimmrechts

Bezirksvorsitzender  Nikolaus  Sentef  eröffnet  die  Bezirksversammlung  um  19.35  Uhr  zu  der 
fristgerecht per Mail und postalisch eingeladen wurde und begrüßt die Anwesenden.

Es folgt  Totenehrung durch Gedenkminute,  u.  a.  für den kürzlich  verstorbenen Alois  Miech (SC 
Rastatt).

Zu  der  vorliegenden  Tagesordnung  laut  Einladung  zur  Bezirksversammlung  gibt  es  einen 
Änderungsantrag:  TOP  9  soll  vor  TOP  6  abgehandelt  werden.  Die  Änderung  wird  von  den 
Anwesenden einstimmig beschlossen. Weitere Änderungsanträge gibt es nicht.

Stimmberechtigung:
Stimmberechtigter Vorstand / Referenten:

- Nikolaus Sentef, Bezirksvorsitzender
- Raphael Merz, Kassier
- Erich Renschler, Schriftführer
- Bernhard Ast, Bezirksturnierleiter

Entschuldigt  sind:  Gerhard  Gorges,  Wertungsreferent  und  Webmaster  und  Torsten  Meixner 
(krankheitsbedingt).

17 Vereinsvertreter lt. Anwesenheitsliste, im Verlauf treffen 2 weitere Vereinsvertreter ab ca. 20.00 
Uhr ein.
12 von 18 Bezirksvereinen sind somit vertreten, (bei Einrechnung von Vorstandsmitgliedern sind es 
14 Vereine).
Insgesamt (maximal) 23 Stimmberechtigte.

TOP 2: Kurzberichte  

Der Bezirksvorsitzende gibt seinen Kurzbericht und verbindet diesen mit der Urkundenvergabe für  
Jugendliche. Er berichtet von besonderen Leistungen und Erfolgen der Bezirksjugend und Vereinen 
im vergangenen Jahr.

Der Kassier verweist auf den Kassenbericht, der im Vorfeld von ihm an die Vereinsvertreter per Mail  
verschickt  worden  war.  Das  abgelaufene  Wirtschaftsjahr  erbrachte  ein  kleines  Defizit,  welches 
niedriger  ausfiel  als  im  Haushaltsplan  für  das  Jahr  veranschlagt.  Er  weist  darauf  hin,  dass  die 
Sondermaßnahmen zum Abbau des Kassenbestandes planmäßig ausgelaufen sind. Er gibt bekannt, 
dass  er  aufgrund  zunehmender  Beanspruchung auf  Ebene seines  Heimatvereins  nicht  mehr  zur 
Wiederwahl zur Verfügung steht und aus der Bezirksvorstandschaft ausscheiden wird.

Die Tätigkeit  des Webmasters spiegelt  sich auf  der Mibase wieder;  seine Tätigkeit  wird  einmütig 
gelobt.

Der Bezirksturnierleiter berichtet über die Erfolge im Erwachsenenbereich - sowohl Mannschaften als 
auch Einzelspieler -. Diese sind durch eine ausliegende Saisonübersicht 2009/10 belegt. Die Meister 
der Landes-, Bereichsliga , Bezirksklasse und der Kreisklassen I – IV erhalten hierfür Urkunden. 
Sodann erfolgt öffentlich die Auslosung der Startziffern für die Landesliga IV und die Bereichsliga IV  
für die kommende Spielzeit 2010/11: Prof. Eduard Fromberg zieht die Losnummern.
Die  Einstellung  der  Spielpläne  für  die  Ligen  Landesliga  bis  Kreisklasse  II  wird  zeitnah  im  BSV-
Ergebnisdienst erfolgen, die Vereine werden mit Mail gesondert darauf hingewiesen werden, wenn 
diese zur Verfügung stehen. In der Kreisklasse II gehen nur noch 7 Mannschaften an den Start.
Für die Kreisklasse III (Sechsermannschaften) und die Kreisklasse IV (Vierermannschaften) besteht 
An-, Um- bzw. Abmeldefrist noch bis 31.08.2010, somit bis zur Abgabe der elektronischen Rangliste, 
die bereits freigeschaltet wurde. Nach derzeitigem Stand haben für die KK III 9 Mannschaften und für  
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die KK IV 7 Mannschaften gemeldet. Eine 8. Meldung für KK IV (SC Weitenung 3) wird in Aussicht  
gestellt. Die KK IV spielt weiterhin bereits um 18.00 Uhr.

In der Saison 2009/10 war kein Protest auf Bezirksebene eingegangen; der BTL dankt hierfür. 

TOP 3: Berichte der Kassenprüfer

Kassenprüfer Norbert Frühe berichtet, dass er zusammen mit Torsten Meixner die Kassenführung 
geprüft habe. Er bestätigt eine einwandfreie Führung der Kasse nebst Konten und Belegwesen durch 
den Kassier und empfiehlt entsprechend die Entlastung des Kassiers.

TOP 4: Entlastung des Kassiers

Der Kassier wird bei eigener Enthaltung einstimmig für das Geschäftsjahr 2009/2010 entlastet.

TOP 5: Entlastung der übrigen Vorstandschaft

Claus Hintze stellt den Antrag, die übrige Vorstandschaft zu entlasten. Kein Stimmberechtigter stellt 
Antrag auf Einzelentlastung, so dass eine Abstimmung über die Entlastung der übrigen Vorstand-
schaft im ganzen erfolgen kann.  

Die  Entlastung  der  übrigen  Vorstandschaft  erfolgt  bei  Enthaltungen  der  Vorstandsmitglieder 
einstimmig.

TOP 9: Genehmigung des Haushaltsplans 2010/2011

TOP 9 wird entsprechend genehmigter Änderung der Tagesordnung vor TOP 6 behandelt. 

Der Haushaltsplan 2010/2011 wird besprochen. Es ist einhellige Meinung, dass ein erforderliches 
(neuwertiges) Laptop dem Webmaster seitens des Bezirks zur Verfügung gestellt werden sollte, da 
das  bisherige  Gerät  kurz  vor  dem Kollaps  steht.  Seitens  der  Bezirksvorstandschaft  wird  darauf 
hingewiesen, dass ein entsprechender Kostenaufwand durch die Versammlung abzusegnen sei, da 
nicht  garantiert  werden  könne,  dass  über  Spende(n)  oder  anderweitige  Zuwendung(en)  eine 
Einnahmeposition dem gegenüber gestellt werden kann. Über Möglichkeiten, dieses Gerät möglichst 
preisgünstig zu beschaffen, wird beraten. Es wird durch den Vorsitzenden entsprechend eine Anfrage 
erfolgen.

Zu der Position ’Urkunden und Pokale’ erfolgt eine Rückfrage, warum dieser Betrag deutlich höher sei 
als im Vorjahr. Der BTL erklärt hierzu, dass bei Urkundenbestellung ein Mengenrabatt in Anspruch 
genommen  werde;  die  so  bestellten  Urkunden  reichen  dann  für  2-3  Jahre.  In  Jahren  der 
Urkundenbestellung springt der Ausgabenbetrag entsprechend immer nach oben.

Der  Haushaltsplan  2010/2011  wird  in  der  folgenden  Abstimmung  einstimmig  genehmigt;  der 
Bezirksvorstand dankt für dieses Votum.

TOP 6: Wahlen

Thomas  Huber  wird  zum  Wahlleiter  vorgeschlagen.  Er  wird  durch  die  Versammlung  einstimmig 
gewählt.

Er fragt bei Nikolaus Sentef an, ob er sich zur Wiederwahl des Bezirksvorsitzenden zu Verfügung 
stelle und schlägt  diesen zur  Wahl vor.  Weitere Wahlvorschläge oder Gegenkandidaturen gibt  es 
nicht.
Die Versammlung wählt Nikolaus Sentef einstimmig zum 1. Vorsitzenden des Bezirks. Er nimmt die 
Wahl an.

Zur  Wahl als  2.  Vorsitzender  wird  Erich Renschler  vorgeschlagen.  Weitere  Wahlvorschläge oder 
Gegenkandidaturen gibt es nicht.
Die Versammlung wählt Erich Renschler einstimmig zum 2. Vorsitzenden. Er nimmt die Wahl an.
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Zur  Wahl  als  Kassier  wird  Norbert  Frühe  vorgeschlagen.  Weitere  Wahlvorschläge  oder 
Gegenkandidaturen gibt es nicht.
Die Versammlung wählt Norbert Frühe einstimmig zum Kassier. Er nimmt die Wahl an.

Zur  Wahl als  Bezirksturnierleiter  wird  Bernhard Ast  vorgeschlagen.  Weitere Wahlvorschläge  oder 
Gegenkandidaturen gibt es nicht.
Die Versammlung wählt Bernhard Ast einstimmig zum Bezirksturnierleiter. Er nimmt die Wahl an.

Zur Wahl als Schriftführer wird Torsten Meixner vorgeschlagen. Torsten Meixner ist zwar entschuldigt 
nicht anwesend, hatte eine Kandidatur für das Amt dem Bezirksvorsitzenden im Vorhinein zugesagt.  
Weitere Wahlvorschläge oder Gegenkandidaturen gibt es nicht.
Die Versammlung wählt  Torsten Meixner einstimmig zum Schriftführer.  Es ist  davon auszugehen, 
dass er die Wahl annehmen wird.

TOP 7: Wahl der zwei Kassenprüfer

Zur  Wahl als  Kassenprüfer  wird  Thomas Huber  vorgeschlagen.  Zur  Wahl als  Kassenprüfer  wird 
Jürgen Schmalz vorgeschlagen. 
Weitere Kandidaturen gibt es nicht.
Es wird vorgeschlagen, beide Kassenprüfer in einem Wahlvorgang gemeinsam zu wählen. Hiergegen 
gibt es keine Einwände.
Die Versammlung wählt  Thomas Huber und Jürgen Schmalz einstimmig zu Kassenprüfern. Beide 
nehmen die Wahl an.

TOP 8: Änderungen der Bezirksturnierordnung

Die  beiden  zur  Entscheidung  stehenden  Anträge  waren  auf  der  Homepage  des  Schachbezirks 
veröffentlicht worden. Sie liegen in ausgedruckter Form den Mitgliedern der Bezirksversammlung vor. 

Über  den  Antrag  des  Vorstands  des  Schachbezirks  der  Umbenennung  der  ’Bezirksklasse’  in 
’Bezirksliga’ wird diskutiert. Es deutet sich an, dass eine Mehrheit wohl eine einheitliche Benennung 
innerhalb des Bezirks befürwortet, also alles ....klasse oder alles ....liga.
Über den vorliegenden Antrag wird abgestimmt: 6 Stimmen sind für den Antrag, 5 Enthaltungen, 10 
Stimmen sind gegen den Antrag. Der Antrag ist somit abgelehnt.

Über den Antrag des BTL zu § 7 Ziff. 12 BTO wird diskutiert. Entsprechend dem Diskussionsverlauf 
wird zunächst über den Wegfall abgestimmt und im Anschluss an die vorliegende Neuformulierung. 
Der  Wegfall  des  bisherigen  §  7  Ziff.  12  BTO  wird  ohne  Gegenstimme  bei  einer  Enthaltung 
beschlossen.
Die Abstimmung zur Neuformulierung ergibt 9 Ja-Simmen, 4 Enthaltungen und 9 Nein-Stimmen. Die 
Neuformulierung hat somit keine Mehrheit. Es bleibt damit dabei, dass § 7 Ziff. 12 BTO nicht neu 
geregelt wird sondern entfällt. 

TOP 9: Genehmigung des Haushaltsplans (siehe oben vor TOP 6)

TOP 10: Anträge

Es sind keine weiteren Anträge seitens der Mitglieder zur Mitgliederversammlung gestellt  worden. 
(Hinweis auf TOP 13: Verschiedenes)

TOP 11: Vergabe der Bezirksturniere u. a. Termine

Für die Termine 2010/2011 gibt es eine Übersicht in ausgedruckter Form. Diese wird vervollständigt 
dem Protokoll beigefügt.

Die neuen Vergaben bzw. Terminfestlegungen erfolgen wie nachstehend: 
- 01.10.2010 - Mannschaftsführerschulung in Ötigheim 
- 22.10.2010 – 1. Runde Mittelbadischer Mannschaftspokal
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- 05.11.2010 – 1. Runde Mittelbadischer Einzelpokal in Ötigheim
- 12.11.2010 – 1. Runde Mittelbadischer Einzelpokal in Sasbach
- 18.06.2011 – Mittelbadische Schnellschacheinzelmeisterschaft in Iffezheim
- XX.07.2011 – Bezirksversammlung 2011 in Baden-Baden

Für 2011 gibt es keine Bewerbung für die Bezirksjugendeinzelmeisterschaft und auch nicht für den 
Bezirkskongress.
Für 2012 melden der SC Bühlertal, nachrangig der SK Gernsbach Ausrichtungsinteresse an.

Der  Bezirksvorsitzende  weist  auf  die  Onlineeintragungsmöglichkeit  für  Bewerbungen  zu 
Bezirksturnieren hin. Der BTL nimmt entsprechende Bewerbungen auch gerne formlos entgegen.

TOP 12: Wahl der Delegierten zum Verbandstag 2011

Termin: 28. Mai 2011 in Neumühl
(Die bisherige angabe für Sonntag, 29.05. ist ein Redaktinsversehen auf Bad. Ebene.)

Hinweis: Nikolaus Sentef, Erich Renschler und Bernhard Ast stehen als BSV-Funktionäre nicht zur 
Delegiertenwahl zur Verfügung.

6 Delegierte: Raphael Merz, Gerhard Gorges, Gerhard Eckarth, Michael Armbruster, Wolfgang Schell  
und Hubert Weßbecher
6 Ersatzdelegierte: Bruno Reck, Jens Thieleke, Thomas Huber, Norbert Frühe, Torsten Meixner, Mark 
Maltring

Listen-Wahl erfolgt ohne Gegenstimme bei 1 Enthaltung so eindeutig, dass auf gesonderte Zählung 
nach § 16 Nr. 4c) BSV-Satzung verzichtet werden kann.
 

TOP 13: Verschiedenes

Reiner Jung stellt den Antrag, Raphael Merz für seine langjährige Tätigkeit im Bezirksvorstand zu 
ehren. Der Antrag wird vom Bezirksvorsitzenden notiert und eine entsprechende Ehrung ist für die 
kommende Bezirksversammlung vorgesehen.

Als neue Referenten des Bezirks sind folgende Personen vorgesehen:
- Senioren: Prof. Eduard Fromberg, (bisher: Edgar Santo)
- Jugendleiter Mannschaften: Luka Jovanovic und Ahmad Momin, (bisher: Igor de la Pietra) 

Die Versammlung wird durch den Bezirksvorsitzenden um 21.55 Uhr geschlossen.

Gez.
Bernhard Ast, Protokollführer
Nikolaus Sentef, Bezirksvorsitzender
Erich Renschler, 2. Vorsitzender, vorm. Schriftführer
22.07.2010
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